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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00729

Mit Espen und Erlen durchsetztes Grauweidengebüsch in einem Waldgebiet südwestlich Buchholz. Das gesamte Waldgebiet ist stark 
entwässert. Das Gebüsch hat sich in einer tiefer gelegenen Senke entwickelt, die periodisch überstaut ist und durch Oberflächenwasser von 
westlich angrenzendem Acker stark nährstoffbeeinflußt wird. Es konnte sich bei dem Biotop um ehemalige Handtorfstiche handeln. Im Osten 
geht das Gebüsch in einen stark degradierten Birkenbruchwald über.
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Carex acutiformis Salix cinerea

Carex elata Galium aparine Lemna minor Lycopus europaeus
Oenanthe aquatica Solanum dulcamara

Alnus glutinosa Betula pubescens Dryopteris carthusiana Iris pseudacorus
Juncus effusus Populus tremula Rubus idaeus


